
 

 

JA zum Baukredit Einfaches Wohnen  

Weil sich Nachhal�gkeit rechnet! 

 

5.12 Millionen Franken ist viel Geld, erst recht für eine finanzschwache Gemeinde wie 

Gla�elden. So versteht es sich von selbst, dass sorgfäl#g abgewogen werden muss, was mit 

den Steuergeldern wie finanziert wird. 

Genau darum empfehlen wir Ihnen, in dieser Frage ein JA in die Urne zu legen.  

Die vielgeforderte Containerlösung ist für uns Grüne keine Op#on, da sie dem bestehenden 

Projekt auf keiner Ebene das Wasser reichen kann. Container, welche den aktuellen 

gesetzlichen Auflagen entsprechen, sind auf die Dauer weder güns#ger, noch sind sie 

nachhal#g, dies nur schon durch ihre viel kürzere Lebensdauer. Die Containerbauten 

bestechen weder durch Ästhe#k, noch können sie in Sachen Wohnklima mit einem fixen 

Holzbau mithalten. 

Beim präsen#erten Projekt erlaubt die teilweise Doppelbelegung der Räumlichkeiten durch 

Stockbe9en bei Engpässen die Unterbringung eines Grossteils der uns zugeteilten 

asylsuchenden Personen.  

Einige MitbürgerInnen erhoffen sich von der Ablehnung des Baukredites, dass Gla�elden die 

Unterbringung asylsuchender Menschen an andere Gemeinden delegieren könnte. Dies ist 

jedoch langfris#g weder rechtens, noch wird es güns#ger werden, denn wenn Gla�elden nicht 

rechtzei#g für genügend Unterkün<e für Asylsuchende sorgt, werden hohe Ersatzabgaben 

fällig. 

Die Genehmigung des Baukredites für das Einfache Wohnen ermöglicht den Bau einer soliden 

Liegenscha<, welche langfris#g einen Wert darstellt und durch die Zahlungen vom Bund an 

die Gemeinde in rund fünfzehn Jahren amor#siert sein wird. Am vorgesehenen Standort kann 

das geplante Gebäude bei Bedarf auch erweitert werden. Der Elementbau aus Schweizer Holz 

ermöglicht ein rasches Bauen. Dies wird bei den düsteren Prognosen hinsichtlich der diversen 

weltweiten Krisen leider von Nöten sein.  

Wir empfehlen Ihnen darum beim Urnengang vom 22. Oktober ein JA zum Bau Einfaches 

Wohnen einzulegen.  

Dies wird sich ökonomisch, ökologisch und nicht zuletzt auch aus Menschlichkeit rechnen! 

 


